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Montags, dm zte» April1786.
Unter Sr . Kömgl . Majestät von Preuffen rc . rc.

Unsers allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchsten
Approbation , und auf Dero Special- Befehl

Wöchentliche OftFriGfche

AWigm Md Nachrichten
von allerhand, zum gemeinenBesten überhaupt , auch zur

Beförderung HandelsMdWandelsdienendenSachen.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Gerd Harms Vogdt ist freiwillig auf erhaltene gerichtliche Commission ge¬

sonnen , sein Hans mit Zubehör ;u Bingum am 7len April daselbst in Liabring -picken
Behausung öffentlich verkaufe » zu lasse ».
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2 Auf gesuchten und erhaltenen Consensum de' « lienando soll des Johann
Hcdemans Erben Haus undVehn - Platz auf dem Rhauder Vehn , mit einem Dagwerk
Meedland , so auf 1020 Gulden gewirrdiget , am 29sten März , 12 und26 April,
nach denen dem zu Stickhausen und Leer affigirten Lubhastakions . Patent angebogeneu
konditionen auf dem Amthaufe »u Stickhansen öffentlich j

'
ubhastiret werden-

z Des weil . Folckert Hänschen am neuen Harrlinger Siel sämmtlichcr Nach¬
laß, als Zinnen, Linnen, Kupfer, Messing , Betten , Schranke , Spiegel und sonstige-
Hansgcräthe , sodann eine complete Brauer - und Eenevervrennerey, wird auf cinge-
ksmmene EomiNlssios des Wollöbl . Amtgerichts , am bevorstehenden 4ten April bey
des Defuncti Behausung auf gedachtem neuen Harrlinger Sie !, Vormittags um 9 Uhr,
öffentlich durch den Assmiener Eucken verkaufet.

4 Ors OircQion cker ^ 6 ari5clien kfancklunAS - 6cfel ! ickZfc rrk
vvirck am r2 .̂ prrl a . c. ckaielbiki: öffcncliclr verkaufen lailL » , ckas

rvcickcclccc frcAaccfcb.ist' /zffa, vclclrcs lanA über äcevcu 115 fufs , vei 'c
Liacr leine IZsi-AhsIrcr Z2 fuis , lrolck im Kaum i s kokl rviickcn
Occlr fuis , cler Lacic lrscl , an 6016 s -ß clie L'cNans lrocir 5 kuis

9 Toll , alle ; ^ mileräammer ^ckaaffe, Orcies 8clu' ff ilb im Satire 1781 neu
Kckaucr, unck Kar nur eine Keile auf Oliinäien ^emaciic . Oa5 Invcnra-
iium ckistc; 8c !ristcs 5K l»ez- clem Ducdckrucicer L, ^ cnclu'n ru k>e-
äommcn.

5 Am 3 April sollen des Albertus Bödeker beschriebene Enter , zur Befrie¬
digung der Witkwe Lnbinus durch den Ausmiener Lhodcn von Velsen öffentlich ausge.
,menet werden.

Am 4 . April wollen des Herrn OoetoriS und ApothequersKönigs Erben in
Norden dessen schöne Apotheqne, als r metallener Mörser , l Mittel Mörser , ein Di-
stilirkeffel , mit Heben und einem Röhre , Becken , ein kupferner Windvfen , allerhand
Vasa und was mehr zum Vorschein kommen wird , ausmiene» lasse «.

Am 5. April sollen des Redolph Edden beschriebene Güter zur Befriedi¬
gung des Copiisten M . D . Oven Forderung öffentlich ausgemienet werden.

6 Es solle« auf sreywilliges Ansuchen der Erben des weyl . Regierungs - NathS
und Amtsverwslters Greems, nemlich desHerrnBürgermeisterFranzius lib . nomine , des
k. A . Greems, und des Saiz- Factörs F . Sassen mand . nomine der Demoisclle Ohms,
zwey denenselben zustehende in der hiesigen Stadtskirche beiegene Degräbniskeller, wo¬
von der eine aus zß, der andre aber aus iß Gräbers bestehet, öffentlich ausdemNach¬
hause zu Aurich am 8ten April nächstkünftig verkaufet werden.
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7 Vermöge erhaltener gerichtlichen Commission und ertheilten Eons, de alle«
«auds ist des weil. Diederichs Peters Witwe Hüfte Iaussen w -llenS , ihren Erbpacht ?«
platz zu Visquard , bestehend in Haus , Scheune und Garten , nebst 70 Grasen Landes;
sodann noch 29 Grasen adelich sreye Stüchiande nahe bcy Uttech und Middelstewehr be«
legen , am Montage, den zken April, des Nachmittags um r Uhr, in Visquard öffent¬
lich verkaufen zu lassen . Hie Condrtiones können bei de!» Ausmiener Storch zu Brett«
siet erngeseherr werden.

Am Dienstage , den gten April, des Nachmittags um i Uhr , wollen Ehle
Poppen Erben ein Haus c . a . zu Pilsum öffentlich daselbst verknusen lassen.

Am Dienstage , den 4ten April , des Nachmittags um 1 Uhr, will Claas
Llaassen Z Acker Grund in Pilsum öffentlich dasellstl verkaufen lassen.

8 Der Hausmann Evert Bastians , zu Lütetsburg , will sein Hausmanusbe-
fchlag und sonstiges Gerüche, worunter 22 milche Kühe , und 02 Pferde, die zumTheil
zu Kutschpferden dienlich , einige Wagen , Egge und Wäge , desgleicheneinige Stellen
Bettgur und Linnen, den 7. April öffentlich verkaufen lassen.

9 Des Jürgen Bennen in der Grehörn bey Eggekingen, Wittmunder Amts,
Güter , sollen 4U Abfindung seiner zweijährigen .Hruergttdep am 4ten April öffentlich
verkauft werden.

10 Des ^sacob Herman Dechtmann in Esens , 'an der Stemenstrasse belege-
mes , und eidlich auf Las El . in Gold gewürdigtes Haus , / oft am bevorstehenden ro.
April des Nachmittags um 2 Uhr auf dem Stadthause in Esens zum dritten undichten
mal öffentlich durch den Ausmiener Eucken licitiretj , und dem denMeistbitten stehend feste
zugeschlsgen werden^ Die ksnditioues , samt der Taxe sind dem Subhastaeionspatents
augehängkt , an dem Amt , und Stadtgerichte hieselbst affigiret , und daselbst sowohl;
als bey dem Ausmiener gratis ttnzusehen , auch bey letzterem für die Gebühr in Abschrift
zu bekommen. In denen beiden ersten Terminen ist nichts geboten worden

ir Der Sägemüllrr Geerke Coerdes zu Lütetsburg will verschiedene Gattungen
Eichen Holz , so den Zimmerleuken dienlich , als Nothholzen , Rahm , und Richei
Holz , Ipern - Dielen zu 26 Zoll breit , allerhand Gattungen von Eschen , Linden und
Ellern Holz , desgleichen einige Klafter Brennholz am ro April bei seiner Wohnung öf¬
fentlich verkaufen lassen.

12 Oes weyl. Beewe Fokke » Wittwe Meiuste Giebels, und ihres weyl. Ehe¬
mannes i ster Ehe Sohnes Vormünder Jan Tammes Arnoldes et Cous. wollen deren hin«
-terlaffenes sämmliches Hapsmannsbeschlag uad Gerätschaft , als 2z Stük milche Kü¬
he , 8 Stük junges Vieh, etliche Schasse , iodaun 6 Lrttbpferde , 4 Wagen , z
Wäge , 2 Eyden , eine überaus schöne Rolle , ei« klein Milch Schis mit Zubehör,
nebst Tische , Schränke , Stühle , Kupfer , Meßing , Zinn , Linnen , Bettzeug imt
Zubehör , und was sonsten mehr sum Vorschein gebracht werden wird , an» Donner«
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stag den6 ten AprilderMorgens präcise nm 9 Uhr , ;u Pewsum beyderenWohnutg
er Ausmicner - Ordnung gemäß , öffentlich verkaufen lassen.

iz Demnach theils auf freywilliges Ansuchen, und theils Schulden halber
folgende Ländereyen Heerdstate und Behausungen , als.

1 HarmTiarks Mammen iz , Matten 8i > Ruthen Landes auf Friedr . Au«
gusten Groden , No . 22 . daselbst-

2 Desselben iz . Matten 57. Ruthen daselbst , sub Nm . 2z.
z Hinrich Klingen Ehefrauen Hauß nebst Garten im Katt .epel.
4 Hinrich Bereus , Hauß nebst Kohlgarten auf den Hoocksieler Neuen Deich
5 Hohle Helmts Hinrichs Ehefr. Landguthi, zu Sillenstede groß z 8 Matte«

6 Hill^rt HiSers Haus , mit 12 . Grasen Neufeldischen Landes zum Sande
7 . Gerke Gerken Haus , und Land in der Kopperhörn groß 17 ; Grasen.
8 Gerd Eilers Eheftauen kleines Landguth , zu Kopperburg , Hohenkircher Kirch¬

spiels groß Matten
9 Ziude Eden , Haus nebst Garten beim HohenLtiefer Siel wovon 3 . Gemthal.

Grundheuer erleget werden
10 Weyl. Remmer Oelken Erben vorhin Hinrich Oetken Haus , in der Wan«

gerpfortStraaße htcselbst
1 r Derselben Haus in der Waage Straße Hieselbst
12 Derselben Haus in der Schloß - Strauße hieselbst welches von der Wittwe,

selbst bewohnet wird
rz Peter Gerhard Aren Kinder , Haus in der großen Waßerxsort Straaße hie«

selbst
14 Johann Harms, und Johann Jeremias Mäklers , Mühle mit Zubehörungen

zu St . Joost
15 Harm Mehmke« Harms Haus , in Sillenstäter Loge , mit dabey gehörigen2

Gärten und 2 Matten Landes , davon 5 Rthl . Erbheuer bezalet werden
rü Johann Gerhard Koch , Landguth , im Sillenstäter Kirchspiel, groß pl. m.

14 bis i ; Malten , nebst verschiedenen Grundheueru deren Erbheuerleuke aber bey Der«
tust ihres Erbpacht- Rechts angewiesen werden , wenigstens 8 Lage vor dem Verkauf,
ihre deshalbige Erbheuer Eontracke bey Gericht zu producire»

17 Hajo Albrccht Menßen Haus , in der Lindenbaum Straße hieselbst mit 9 Mat«
ten Landes am Neue » Wege im Moor 2 Matten in der Wiedel , 2 Grasen im Hjlligen
Lande , und r Garten im Moor

18 Weyl- Liark Ahiss Erben Krughauß außer dem Sk. Anuen Thor , hieselbst,
der Vogelsang genant , mit Garten , Kirchen und Lägerstellen

19 Weyl - Johann Behrens Weyl. Ehefrauen Haus mit6 Grasen Landes am
Neugroden Deich Heppenßer Kirchspiels belegen
an den Meistbietenden bey brennender Kertze öffentlich verkauffet werden sollen , und hier«
zu termmss aufn Montag als den 24sien April augesetzet worden ; so können diejenigen
welche von besagten Stücken zu -erhandeln willens find , sich gedachten Tages des Mittags
um r2 Uhr auf dem Stadts Rathhause hieselbst einsiaden , und Hochfürstl. Vergant.
Ordnung gemäß kauffen. Akbey werden diejenigen welche überhaupt Befugniß zu haben
glauben der Veräußerung des eincn oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen,eben
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eben sowohl als diejenigen! welche aus irgend einen Rechts »der Jngrossakions Grunde
Anspruch aus die eiukommende Kaufgelder machen möchten hiemit erinnert , daß erstere
stch vor dem Verkauf , und letztere im Kall kein Concurs prorlama inmittelst ergangen
wenigstens vor Erscheinung eines irden Zahlungstermins gerichtlich zu melden haben/
widrigens sie hiernächst weiter nicht gehöret , sondern die Kaufgelder , so wie sie ringe-
kommen , au die Impetrauten der Subhastatisn , werden ausbezalet werden ; Uebri-
gens haben diejenigen , welche wünschen , daß eine außerordentliche Bedingung bei Aus¬
setzung , eines Grundstücks mit im Bortrag gebracht werde , davon wenigstens 8 Tage
vor dem terminosubhastationis Anzeige zu thuu ; Signatum Jeverden loMerz 1786.

( 7.. 8 . ) Aus Hochfürstl . Landgerichte Hieselbst.

14 Vermöge des auf dem Amthause zu Stickhausrn affigirten Subhastati'ons«
Patentssoli das VesEerdesHeinkenWittwe und ihre« minorennen auch majorennen Kindern,
zugehörige Haus , Garten und z Aeker Bauland zu Gros Oldendorfs so zusammen auf
470 Gl . gewürdiget , auf gesuchten und erhaltenen Consenfum de alienands , am 5 und
s 6 April sodann 17 May in des Frantz FrauzenHause dalslbstöffentlich seil geboten werden.

15 Der Raths Canzelliff Voss , als außergerichtlicher Curatsr der Schuld«
masse des weil. Schiffs . Zimmermeisters Simen S . Paschprs Wittwe zu Emden ist re«
solviret:

1 ) die daselbst am Nord Östlichen Flügel der Kettenbrücke belogene Schiffszim«
mer - Hcllisg , mit einer hinter der alten lutherischen Kirche stehenden Bude
samt zubehörigen Geräthschasten , sodann

2) das gegen der Kettenbrücke über in ksmp . 17 . No . 2 . stehende Packhaus,
entweder zusammen oder jedes besonders , durch dasigeS Vergantuugs - Depar¬
tement am 28 Martü , sodann 4 und n April » 786 öffentlich auspräseu-
tireu und im lrztern Termins dem Meistbietenden losschlagen zu lassen.

Oe bkcer VeerciAcr O . K . Illeelccr ror Lmcken en ckeilellr
Reecke Kceckorcn 27 » Aerelslveerc , clar cloor § cki ^pcr ? aul ^LQtlcn b4 uä-
cker Irslb Acvocrcle alciaar in ckcn Oei/c Ic^Acncke velkcrcz -icke cn bcruiArls

8ckip » clc jonAC ^ uffrouv Acnasmr , kcrvcllc pl . m.

5 Eueren oucl cn s6 ll. alien ^rvor is , mcc «leücl/s Locclersa en
öcreeälcliappen o >r -Zen 28 l̂ eerc , 4 en II ^ prit 1786 publik ulr ^ rr-
scnrccicn en in cle laalic lernen scn ckcn k̂ lccllbieckcnclen vcricoo ^en
ee laarcn.

16 Boeje Laurens und desselben weyl. Bruders Rcindcr Laurens nachgelassene«
Kindes Vormund , wollen die in Commanion habende sämtl. Mobilien und Moveutien,
als Tische , Schränke, Koffer, Zinnen , Betten lm- Bettgewand , Linnen , Manns¬
kleidern, Silber und Gold rc. 15 durch und ungeseuchke Kühe , 4 Stück Jung . Vieh,
4 Pferde, 3 Wagens, Eiden und Pflügen ; mH alles was sonst zum Vorschein kommen wird,
den r z April .curr. in Rorichum , bey dessen Behausung durch de» Ausmieser Egberts ver¬
kaufe« lasses . 17



? 7 Des weyl. Jan Harmens Erben zu Petkumermmrken in der Herrlichf« !
Oldersum , wogen die sämtliche nachgelassene Woöllieu und Mvventien, als Tischen,
Schränke, Stähle , Botten und Bettgewand, Kapier und Zinnen , 2 k durch , und na.
geleuchte Kühe , n junge Beesten , z Schasse , 7Pferdes, . Wagens , Egges mi- Wü-
ge , den r i April a . c . bepm Sterbhsuse daselbst durch den Ausmrener Egberts verkau¬
fen lassen.

r8 Vermöge von einem Woklöblichen Magistrat erhaltener gerichtl. Commißion,
ivird hiedurch bekannt gemacht, daß von des entwichenen Jan Schelken , sub Concors»
gerathenenlVermügens , die Genever .Brenneieygeräthschaftea . bestehen- in Mey kupferne
Kess .la nebst Zubehör , so sämtlich gewürdigte auf 1154 Gl . 4Str . preuß. Cour , der
Ausmienervrdnunggemäß , am 12 April a . c . z« Emdenöffentlich verkaufet werden Wen.

ry Wiylsnd Landschaftllchen Collegii Bsthm Jürgen Iibben Peters Fra»
Witwe und Lrben «osten freywillig allerhand schöne Mobilen , aisSchräncke , Stühle,
Tische , Spiegel, Porcelaw, 5Steile Betgukh , wiraucheine Wand - Uhr, am 2 ; teu
April und folgenden Tagen öffentlich der AuSmieuerordnung gemäß«oder NorderStraße
zu Aurich »erfasstes lassen.

so Am Dienstage dm i r April , Vormittags um . 9 Uhr/wollen GoekeAdams
.Erben zu Closter Srelmoncken , ro Pferde, 2 Füllen , zo ge- und ungeseuchkr milche
Kühe, Jungviehs 2 Schweine, etliche Schaafe , z Wagen , Egge , Pflüge , 1 Moll«
Lretk, Wann Kupfer , Meßing , Zinn, Linnen, Betten und Bettgewand, wie auch aller,
hand .Hausgeräthe, als Schränke, Kisten, Tische , Stühle , Spiegel und was mehr in
einem schönen HauimsssbeschlageVorkommen wird, durch den Ansmiener Storch öffent¬
lich daselbst »erkaufen lassem

21 Geriet Geben Tochter , hat gerichtlicheErlaubnis, ihr Hans und Gatten
; u Bangstede öffentlich verkaufen zu lassen. Kauflustige , wollen sich den 10 April, des
Nachmittags um 2 Uhr, in Jan Arens Hause zu Bangstede emflnben. Cvnditiones find
bey hem Commißionsrakh Reuter emzuschm.

Lieutenant Drevers Wittwe .zu Bangstede , will frepwilli
'
g 8 milche Kühe , 4

Pferde, Wagen, Ezde, Pflug, Milch und Hausgeräthe, de» io April , des Morgens
um ro Uhr, öffentlich verkaufen lasse».

22 Zum Verkauf des Drittels des Kaufmanns Johannes Santi« an der
Seifensiederei zu Leer, sind termini licitstionis auf den 2ten Februar r 786 zum ersten,
2 März zum 2ten , und 24 April zum dritten und lezten mahl , im König! . Amthause
zu Leer angesetzst , und soll im dritten und lezten kermin dieses Drittel der Seifensiederey
dem Meistbietende « zugrfchlagen werden.

Eondikiones sind de» Patenten zu Leer und Emdes afstgiret , annectiret , btt
dem Ausmiener ScheltenMüschen und abschriftlich zu haben.

sz
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2 ; Des weiland Hrn . Lieutenant und Goldschmids G . A - Zydeu, Frau Wittt
we in Esens , will am 25 April und fslgenden Lagen , ihr sämtliches Hausgeräthe , als

Kupfer, Zinnen , Meßing , Linnen, Tischzeug , Betten und Bettgewand, Tische , Stühle
und Schränke, sodann einen ansehnlichen Vorrath verarbeitetes Gold und Silber bey ein«
reinen Stücken oder Quantitäten , als in Gold , Ringe mit und ohne Steine , Schlösser,
Hacken und Ogeu, auch Knöpfe ; und in Silber , verschiedene Sorten Schnallen, Löffel,
Hacken und Ogen , sowohl krause als schlichte , wie auch vergleiche« Schlösser, Fingcr-
hüthe, Scheeren, Nadcldssen , Steckbacken, Pentkes, Köbkes, Zuckerzangen, Schnupf«
tobacksdosen , große und kleine , krause und schlichte Knöpfe re . wie auch einige Pfund
unverarbeitetes ' Silber , sodann eine ganz cvmpleke Marklbude mit Bolten und Schrau-
den , und eine vier Psunds zinnern Schüssel .Form , öffentlich der Ausmienerordnung ge¬
mäß verkaufen lassen.

24 Willem Gecken zu SieMouswolde , wil feiner weyl. Ehefrauen «schgelsssene
Kleidungsstücke und Mobilien , den 4 April curr. daselbst nach Ausmienerordnung ver-
taufe» lasse».

Des weyl. Jan Willems Kau Wlttwe zu vergast wil (weil sie die Bauet«
schuft wil abstehen) ihre Mobilien und Movenkien , als : 2 ^ der besten durch und unge«
feuchtenKühe, r z St - Jur ^ vieh, 8 ' schöne Pferde, Wagens, Eide und Pflüge , und alles-
was sonst zum Vorschein kommen wird , den 20 April- Morgens um s Uhr , zu Tergast
dey ihre Behausung , durch den Ausmrener Egberts- verkaufen taffen.

2s Vermöge auf dem Amthaüft zu Pewsum und dem Amgerichke zu Cm de»

asfizirkcn Subhastations-Patents , solldesKräarers AhlrichJanffen und dessen Ehefrauen
Sticntse Habbell Lölling M Gretsiel belegeM Haus cum' asnexis, nebst einer demselben
gegen überstehenden Bude, so von vereydeteu Taxatoren auf 2475 Gulden irr Gold ge«
würdiget worden , in dreyen Licitations - Terminen von 8 ru 8 Tagen , als am 4 , rr
«nd 18 Aprilis nächstkünftig, öffentlich feilgeboten und im lezken Termin»- dem Meist¬
bietenden, salva approbatione et aöjudicakivne Judicii , verkaufet werden.

Zur Nachrichtdienet, daß die beyde erste Licstakrons « Termine, auf der Amts--

gerichtsstube zu Pewsum, der lezte aber zu Greetsiel abgehalten werden solle , auch Taxe
und Conditiones sowol auf dem^ lmtgerichte als bey dem Ausmienek Storch zu Greetßef
zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen seyn. ^

26 Am n und i2 . April wollen Hiitrich Ulfers Erben in bet Linlelermarsch,
durch den Ausm - Thoden von Velsen pl. m. ; c> Stück Pferde und Kühe, Schaafe,
Wagen, Eide, Pflüge und allerhand HguLgerath verkaufen lassen.

Am 26 . wil Janna FreriHs in Norden, allerhand Hauszeräth, Gold UN-
Silber , Frauenkieider ausmienen lassen.

27 Garrelt Brunken Wittwe Anke Renken zu Großoldendorf , Lengener
Kirchspiels , will ihr auf 472 Gulden gewürdigtes Haus , Garten und z Sieker Bauland,
«in 5 April Mittewochens, im Amthause zu Slickhauser !, zum ersteumahl zum Verkauf
«nspräsentiren lassen. s 8
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28 Es Wird hiedurch nachrichtlich bekant gemacht, daß die Subhastation des
von Moses SajaruS Wittwe bewohnten und auf 226 Rthlr . a Sch . tarirten Hauses,
vom 6ten bis jum 22 April verleget sey , in diesem extendirten Termins, wird also nach
Anleitung des ju Neustadt Goeden « und Friedeburg affigirten subhhastation« Patenti mit
beygefügten Conditionen die Subhastation auf der Kerichtsstube ;u Neustadt Gördens
vor sich gehen, auch »Men , vermöge einverleibter Edictal Citation , die Schulden und
Ansprüche auf besagtes Haus sub psena präelusi in eodem Termino profitirel und justisi-

eiret werden.

29 Die Vormünder über weyl. Hobke van Heetern Kinder, sind mit gericht¬
licher Er laubniß willens, des weyl Erblaßer« Mobilieu und Moventien, als pl. m - 32
Stück Pferde und Kühr,Wagen , Egge und Pflug , und was sonst mehr zum Vorschein kom¬
men. wird, am Donnerstage den 6 April bey desselben Behausung in der neuen Hamrich,
der Ordnung gemäs »erkaufen ju kaffen.

zo Des Edo Onnen Haus in Wittmund , so auf 550 gemeine Thaler ge-
ürdiget worden , soll am raten Juni öffentlich verkauft werden.

Der Schulmeister Bangert auf Fnnnix alten Siehl , wil am 7ten April gute
alt» Baumaterialien, als 8 Eichen Steuders , 12^ Fus , 2 Rime» 12 und rz Zslkant,
49 Fus lang, 2 dito 28 Fus , 4 Balken 12 Zolk. 42 Fus lang, 4 Balken 20 F . n
und rn Zolk. r Eichen Balken 9 und ro Zolk. 20 Fus , 48 Spahrstücken , 25 Fus,
120 Bode » Dichten, 22 Fus , Schott Dichten, Eichen ^ ahmholz, Thür und Fenster
Rahmen, Eisen, Steine und Pfannen, öffeatl. verkaufen lassen.

Weyl. Müllers Albert Wilms Ianffen Wittwe, wil am 7ten April auf dem
alte« Funnix Siehl , 9 Uhr, allerhandHausgeräth und Früchte , öffentlich verkaufen lassen.

Cord Oncken Müller wil z Diemath Land, nahe an Wittmnud belegen, am
5 . April öffentlich »erkaufe» lassen-

zi Des Frerich Iauffen Hsenveld Ausmienerey t« Spegelhuus , ohnweif
Wsltjete », von dessen ganjem Hausmanns Beschläge, so am 12 April gehalten,
werden sollte , wird nunmehro am Freytage den ? ten April abgehalten , wie denn
auch der Herr Pastor Ravenstein , alsdann die öffentliche Verheurung dessen Pastorey
Lande vornehmen zu lassen willens ist.

Am Dienstage den r8 April will Albert Harms ;u Canhusen, sein Haus«
mannsbeschlag, worunter l i Kühe, 2 Pferde, Schafe, Schweine rc. vorhanden , öffent¬
lich »erkaufen lassen.

Am Montage den 24 April will Mense Peters Wittwe tu Canum , z Kühe,
4 Schafe, Kupfer, Zinn , Betten , Manaskleider und sonstiges Hausgeräth öffentlich
»erkaufe» lassen.

« m
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Am Mittwochen de« 26 April will Klaas Remmers Wlttwe in Hinte ' 2y
Stück gegerbte Kuhhäute, sodann eine Menge rohe Häute , auch 102 Stück gegerbte
Kalbfelle , Schustergeräthe, allerhand Hausgeräth , Kleider und sonstige Sachen , öf
femlich verkaufen lassen.

g r Gerd Harms Vogd zu Bingum ist gesonnen , den 7 April seiner weil.
Ehefrauen Kleider öffentlich verkaufen zu lassen.

Jan Eiaasen zu Vollmhusen, will am 8 April seine iMobilien und Moven«
tjen, bei seiner Behausung öffentlich verkaufen lassen.

Jan Heyen in 2 Husen , will am Dienstag den n April sein ganzes Haus«
mannsbeschlaz als Eggen, Wagen , Pflug , 25 Stück Kühe und Pferde, und auch et«
was Hausgeräth daselbst, der Ausmienerordnung gemäß verkaufen lassen.

Weil . Wübbe Jaus und Hilke Hinrichs zu Kirchborgum nachgelassener Kin«
der Vormünder , find auf erhaltene gerichtliche Eommißion gesonnen , gedachter weil.
Eheleute« nachgelassene Mobilien , als allerhand Hausgeräche, äeinewaud, Betten , und
derselben Zubehör , sodann Eggen , Wagen , Pflüge , geseuchte und ungeseuchw Kühe,
Jungvieh und Pferde, den r r April und folgenden Tage«, zu Kirchborgum öffentlich v-r»
kaufen zu lassen.

Vermöge des an der Amtsstube zu Leer und Oldersum affigirken Subhasta-
tlsns- Patenti mit abschriftlich beiqefügtenTaxatisnsplan und Tondikisnen , soll des Soecke
Jansen Timmerman Haus und Land zu Rsrichmoer , so auf 220 Gl . Ostsr. Eouraut
raxiret worden , znr Befriedjgnsg des AdministratorisWarfing, den 12 Junii a . c . im
Amchause zu Leer öffentlich subhastiret und dem Meistbietenden sakva approb. iudic . losge«
schlagenswcrden.

ZZ häsancluA clcn IS . .̂ pril ria Ze häi -lilaZ I Ui' r , ra! «loor cle
Kgaleclaar kl . VoAec , an cke Geister Looävcn ver^o^ c vvrckcn,
ccn LLnrücnlylcL Larr^ 2 ec Lz veiims excra Aaccic Lonin^zberAei Arcine
Dccleri , en een ?arc^ Licken klonst Sc LIcu5kour«

Z4 Vermöge an der Emder Amtgerichtsstnbe, sodann zu Larrelt affigirtm
Subhastattonspaterui nebst den bcigesügten abschriftlichen Condirionen , soll das von dem
weil . Gerhard Hiimchse« zu Larrelt verlassene , zu Larrelt stehende , und auf zoo Gl.
in Gold gewürdigte Haus cum anneris am8 und 15 April auf der Amtstube in Emden
öffentlich ferlgeboren , am 22 April nächstkünftig aber zu Lsnelt dem Meistbietenden,
vorbehältlich gerichtlicher Eonfirmation und Adiudicatio» , zugeschiagcn werden.

3 ; Am Dienstag de » 25sten April des Vormittags um §> Uhr will Jppe Tja«
den auf Wirdumer « Neuland y Pferde 14 Kühe , etliche Schaafe , 2 Schweine , 2
Wage» , ; Eyden und Pflüge , 1 Rolle , i Mollbrett , i Erdkarre , i Wuppe,
Kupfer , Meßing , Zinn , .Bettgewand öffentlich daselbst durch den Äusmiener Storch
verkaufen lassen.

( Nr. 14 L l ) z6

/



; 6 Paul Gerjets io der Riepe , will freywillig , 2Z ge« «nd ungeseuchtemilche
Kühe , einiges jung Vieh ? 6 Pferde , 4Schasse , Wagen , Eyden , Pflug , Milch«
vnd Hausgeräthr Kemige Betten ». » . Speck , Heu , Stroh re. den i2April , des Mor¬
gens um ro Uhc , öffentlich verkaufen lassen . Eodem wird der von ihm bewohnte
Platz bei Stücken Verheurer , uod sind die Conditioues bey dem Comm. Rath Reuter eia«
ruschen.

Johann Hinrich Janssen und Erben , Debelt Eiben et konf. zu Osteel, wol«
reo freiwillig , 6 milche Kühe , einiges jung Vieh z Pferde , 2 Wagen , g Eyden,
2 Pflüge , Hausmaus G - räthe und Mobfliea re, den Men April des Morgens um
20 Uhr , öffentlich verkaufe» lassen.

37 Des weil Hausmanns Lebbe Dircks nachgelassene Mobilien und Moventie»
ms Zinnen , Kupfer , Meßing und Eiseageräthe, Schränke , Tische , Spiegeln , Bet«
ken mit Zubehör , Mannskleider , Gold uud Silber , verschnitten und unvrrschnitte«
Linnen rc, Sodann allerhand Hausmansbeschlag als Pferde , Kühe jung Vieh , Wa«
He» , Eyden und Pflüge , Schweine re. werden am Freytag den 21 April denn Sterbhau.
ze auf klein Kiphausen ohnweit Dornum bei öffentl. Ansmienerei dem Meistbietenden
verkaufet . Auch werde» am neml. Tage das Haus uud die grün Landen auf ein Jahr
»rrheum.

Verheurungen.
1 Wcyl. Kaufmanns khristophrr BrantS Kinder Vormünder zu Wi'ttmund,

wollen ihrer Eurandea kandgüther als , einen adelich freycn Pia; zu Westerhausen Witt«
wunder Amts, ZzDiemakhea mit guter Behausung und Bakhaus versehen,

2 . Das daneben stehende kleine Haus nebst Garten,
z . einen Platz zu Wichtens , Tettenser Kirchspiels , groß 127 Grasen , mit ge¬

doppelter Behausung aus z oder 6 Jahren , May 17b? anzutreten , veeheuren. Lieb«
Haber wollen sich am 6ten April in Hrn. Dltman Lmrks Hause zu Wittmund eissinde»
und contrahiren.

2 Die Frau Kirche» Jnspeclorin Brave» m Aurich hat einen Hserd Landes
is der Hagmnarsch gros 6 z ^ Dieniaten an Bau - und Grüu Landen welcher jezt von
Geltet Ritters Janssen bewohnet wird , auf May 1787 zu verheuren . Wer dazu
kust hat , kan sich am6ten April uächstkünfttg in des Brauers und Posihalters F. von
Damm Hause zu Hage einsinde « , und Heurung treffen.

z Der Hausmann Fotke Galts io Dornumergrode als Vormund über weyland
Geriet Ulken Hoetings Kinder will seiner Pupillen , zustehenben Platz groß 64 Diema-
ten Marschlanden cum anaexis in Dornumergrode belegen , auf anderweite6 oder nach
Befinden auf 9 Jahren May 1787 anzutreten am Mittwoche« den ir April der Aus«
mrener « Ordnung gemäß öffeuklich verheuren lassen.



4 Weett Ahlrichs rmd Gebeke Arens zu Nenndorff Ebener Amts , -wollen ih¬
ren Platz , welchen sie bisher selbst bewohnen , und wobei sich 14 . Diemat Meeelaud
und i8 Diemalh Bauland befinden , auf Z oder 6 Jahre verheuren r Diejenige ss
Lust haben, diesen Platz m heuren, können sich bcy ihnen melden und accsrdiren. Das
Vieh und sämtliches Hausmannsbrschlgg kann allenfalls nsn demHeuermaun käuflich er¬
standen werden. .

Z In Wrlhelminenhoij bey Aurich ist der zu dem Gut gehörige Heerd , beste¬
chend ip einer guten Wohnung 11 Kämpen , 10 Grasen Meedland , Kohlgarten und
Torfgräberey, zu verheuren , um solchen künftigen isten May i ?87 anzukrekem MW
Han sich djeserhalb bey dem Eigenthümer auf dem Gute nächstens melden.

6 Der Deichrichter Claes Hinrichs auf Groß Kiphausen in der Herrlichkeit
Dornum ist gesonnen , seinen in Schwittersum , Restcrhaver Kirchspiels belesenen mit
einer neuen Wohnung versehenen Heerd Landes groß Zs Diemathen guten Kleylandes,
auf May 1786 oder auch dem Befinden nach auf May 1737 anzutretea auf z oder 6
Jahre zu verheuren . Liebhabcre dazu können sich je eher ie lieber hei ihm aufGroß-
Mphauseu einfinden und Heurung schlieffen.

7 Mann die Pachtjahre des .Herrschaft ! . Vorwercks Upjever , mit May 1737
zu Ende gehen , und term . zur anderweilen Verpachtung auf den 13 May d . I . angesetzet
worden: so können die Liebhaber welche solche » Vorwerck zu pachten Lust haben , sich ge¬
dachten Tages früh um io Uhr vor der Cammer einfinde « , und nach näher vernomme¬
nen Bedingungen , welche auch 14 Tage ante term . bey dem Lammerfchrefber Cordes
eiugeseheo werden können , die Veryachtuns gewärngen. Signatum Jever de» is-
Martii 17-86»

Aus Hochfürstl . Cammer hiefelbst.

Gelder, so ausgeboten werden.
1 Es sind May 1786 , Z ? s Gl. cour . Armeogelder zinslich zu belesen , Ws

selbige verlanget und sichere Hypothek stellen kann, meldestch Heyden Ärmenvsrstehrrn
zu Groswoldr.

r Im Monat May »Lchstk . find2 50 Rthlr. in Gold gegen5 pro Cent Zinse«
Md gnugsame Sicherheitbeydem » önigl. konsistorio hieftibst ansznleihen.

Aurich den iz,ten Mart. 1786.

Gelder , so verlanget werden.
L Ans den erste » Junii «ätMünftig werden 500 Gl. in GM gegen gehörtze

Ei-



268

Sicherheit auf.kZi«st verlanget/ wer solcher» belegen hat / wolle fich keym Nokark»Lamberti in Esens melden.

CitarioneS Credirorum.
r Dey dem Königliche» Amkgerichke r« Stickhausen sind auf Ansuchen de-Johann Christian Jansen und dessen Ehefrau Foelke Peters zu Barge , Edictaffs wrderalle , so auf die von dem Svhlrichter Peter Rannen und dessen Ehefrau Zume Töuiesherrührende , durch Erbrecht und eine « Vergleich auf sie traniscrirte beydr Plszen zuBarge enm annexis, Reaianftnlche machen zu können vermeinen, cum termirw ad anav-tandum von 12 Woche« et lignidatisnit auf den 22 May poena juris erkannt.

2 Auf Ansuchen des Lock Ahlrichs zu Cchakteburg sind Edittales wider alleso auf den von seinem Vater Alrich Uken herrühreuden , von siiueu Geschwistern ihm,übergetragenen halben Platz daselbst cnm anneris , ans diesem oder jenem Grunde , einenRealanspruch machen zu können vermeinen , cum tcrmiuo ad aunolandurn von 12 Ws«chen et reproduktionis auf den Lösten May Wehend fub pörra juris erkannt. Stickhan-se« am Amtgerichte , den 20 Febr. 1786.

Z Beym Oldersummer Gerichte sind auf Ansuchen des Nsrichumer Deich«Rentmeisters Beerend Müller , sodann Predigers Siemens , Kirchvogten HermannssDecrends Schoonhoven , Egbert H . Egberts , Heere U. Harms , Willem Weers undAalrich Pan z« Oldersum , absichtlich der durch dieselbe unterm 2lßenApriipr . öffentlicherstandenen , zuletzt dem Dirck Fr -erks v. Ruschen zustNdig gewesenen , am vsrmaMUitermarks Heerd gehenden beheerdischte Heure, järkich zu 6g Gulden in Solde , samtMaide ums 8 Jahr , sodann nachstehender Jnmobil -St - cke, als:
2ß Diemakh auf der Oldersummer Wester Hamrich belege«.4 Grasen am Säd - Hamnchs -Wege beschwettend.
H Grafen nahe bey Oldersum belege « .
3 Kvhläkker in Oldersum belege«.
27 Grasen Land , von vsrmahls Uitermarks Heerd.1 Diemath auf der Wester Hamrich, in sichere 2^ D 'emalh , das Salms -Neuskegenannt, und

ki » Hans an der Kirchstraffe zu Oldersum belegen.Edictales Wider alle und jede , auf obiger Deheerdischheit , UlchImmobil - Stücke, Au«sorderung ober dinglich Recht habende Creditores et Präkendentts cnm Termins vsn zMonaten et reproduetionis präclrrsivo , auf den 15 April 1736 erkannt:mit der Warnung , daß die Aus bleibenden mit ihren etwaigen Real-Antzrüchen,auf vorbefthriebenr Bcheerdifthhe,t und Immobil - Stücke präcludiret, und ihnendeshalb ein ewiges Stillschweigen suferleget werden. soS.
Wobcy jedoch bekannt gemacht wird, wie die Forderungen und Gerechtsame,derjenigen Gläubiger «nd Prätendenten , welche sich beim generalen Prsclsmate widerDirk Freerks und Greetje Heeres bereits geweidet haben, ex »ffiris angesetzet / undreser«»irrt werde« sollen, mithin deren Angabe nicht gesuchet u»d erwartet wird.

4



4 Bevm König ! . Greetstelischen Amtgerichkelist , auf Ansuchen des Deichrkch-
fers Rewert Buffen zu Hamswehrum und zur Berichtigung des Tituli possessionis im Hy«
pothequenlmch; , Cikaiio edicraks zur Angabe und Jnstificarivn wider alle und jede , wel-
che auf die durch denselben von denen beide » Schwester » Ajelda Franwa nud Gertrud»
Sophia Andrer zu Emden privatim angekaufte , unter Hsmswehrnm belesene , nach
dem Geeecfieler - Rentevregister aus dreyen Stücken bestehende , 51 Grase» Stäcklaude,
ex cavike crediti , hxpothecä , härebirakis , retractns , vel ex alio quocomgue iure reali,
gegrüadete Ansprüche z« haben vermeinen , cum termins von 12 Wochen et präclufivo auf
den 24 ApriliS nächstkünstig , beyStrafe eines immerwährende « Stillschweigens , erkant.

5 Don Johann Harms Müller zu Wiarden , und Johann Jeremias Mül¬
ler , auf der St . Jooster « Mühle , ist concurs. Credikorum erkant , und zur Angabe
terminus präclusivus bis zum zv. April d . I . fest gesetzet worden.

8 ) Jever im Landgerichte den Uten März 1786.

6 Nachdem in der Concurs « Sache des Simon Abr. Bargerbur j« Norden.'
1) terminus zur Publikation der ElssMations - Uttheil ans den n April a . !s . so¬

dann eventualiter.
2) terminus zur nähern Regulirung dieser Concurs « Sache , und insonderheit wetzen

künftiger Vertheilung der vorhandenen Activ Waffe, auf den 27 April präfi-
giret worden ; so werden , die der Menge und Entfernung wegen , durch eine

s Surrende nicht ohne viele Kosten vorzuladcndcn Creditores hiedurch sbgeladen,
in besagten terminis, des Morgens 9 Uhr , auf dem Rathhause Hieselbst zu er¬
scheinen , und daselbst vorschriftmäßige Publication der Präferenz- Urtheil und
weitere Vorstellungen zu gewärtigen.

Signatum Rsrdä in Curia, de» 2z März 1786.

7 Wege « das von Jürgen Thomßen zu Schortens , an Bentert Bernhard
Jürgens verkaufte , daselbst belegene Krughaus, ergehet concurs. credit , et retrahent. und
ist terminus präcl»sisus dw den 2z April d . I . festgesetzet worden.

( l.. 8 .) Jever im Landgerichte , den 9 März 1786.

8 Beym Amtgerichte zu Esens ist ad amplorationem des Warfsmanns Cornelius
Janssen bey Schoo als Ankäufers der dem Johann Cdrn daselbst zuständig gewesenen
Warfstäte, Eitatio Edictalis wider alle unbekannte Real - Gläubiger ebenbesagter Warf¬
stäle, cum termins annvtationis von ü Wochen , et präciusivo auf den 24 April nächst ?»
bey Strafe eines ewigen Stillschweigens erkannt.

y Nachdem in Sache« Concursus contra quoMngne des Kornbkantewein-
brenners Jan Schelcken und dessen EhefranCreditsresdieClaMations« Urtheil abgefaßt,
n«d zu deren Pnblication terminus aus den 7 April nächstküsftig angesezt worden ; als
wird solches denen Interessenten hiemit von wegen Bürgermeister und Rath der Stadt
Emden hiemit bekannt gemacht , und werden sämtliche Creditoren dazu vorgeladen , um
alsdann des Vormittags um n Uhr , hieftlbst persönlich zu Rathhause zu erscheinen , der
Pnblicationbesagter Sentenz beyzuwshnes und dir gesezliche Anweisungzugewärtigen.

Signatum Emdä imCuria den - l März1786«
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ro . Nachdem der Brauer und Gastwirth Klaas Heeren Broer bey dem hiefi.
gen Stadtgerichte auf das Brucficium ecssionis bonorum angetragen und darauf über
deffe» Vermögen der Coneurs erölnet worden , so werden sämtliche Creditorcs des besag,teu Klaas H. Broer hiemit ^itiret, innerhalb 3 Monaten , mithin längstens den zc>. Maya . c. als dem präßgittcn Termino reproduck, et annotat. pssclufivo des Morgens um 9
Uhr ihre Fodrrungen entweder persönlich, oder durch einen zulässigen Mandatarium beym
Stadtgerichte anzugebe«, deren Richtigkeit nachzuwcssen , und sich sodann auch -überda«
angebrachte Ceffionsgesuch zu erklären , unter der Verwarnung , daß die ausbleibende
Lreditores in Hinsicht dieses für einwiüigrnd erklärt, übrigen.« aber vou der cedirten Masse
»bgewiefen , und ihnen deshalb gegen die übrig« Ereditores ein ewiges Stillschweigen
«uferleget -werden solle.

Sodann müssen diejenigen , welche Pfänder , Briefschaften oder andere Sa«
che» von dem Klaas Heeren Brauer iu Händen haben, solches bey Strafe des Verlustes
ihres Rechts hicselbst anzejgen und mit Vorbehalt ihres Pfandrechts ad Depositum ab«
kiefern , auch die demselben schuldige Gelder beyStrafe nochmalig« Zahlung daseibstgleich«
falls auszahlen . Nordä in CtrriaHeuiS . Januar L 786.

n Bey de« Uv- und Wolthusenschen Gerichte ist .ad instantia « der Erben de¬
rer weil. Eheleute Gttrd .Lelkes und Claaske Jassse« , Rolf Harms et Cons. zuEmdeu
zur Berichtigung des tituli possessi»nis,CitatisedictaIis wider alle undjeöe,welche auf gewisse
unter Uphusen belegenr, durch besagte Eheleute Grerd Eelkes und Claaske Jaussen von
der Wittwe Lauterbach zu Lldersum «0. r 759 augekaufte 20 Grasen Landes eine» Re.
alanspruch zu machen haben eum ^ermino von z Monaten , und zur präklusivische » repro¬
duktiv,, auf den 28 April dieses Zares pöna juris solita erkannt . SiguqtM am Up»
und Wolthusenschen Gericht den 27 Januar 1786»

ir Bey dem Asttgerichte zu Aurich find auf Ansuchen des Johann Harms
Frerichs zu -Westersander , Wege» der »on dem Harm Dircks privatim gekauften Warf-Mte zu Holtdorff, wider alle und jede , welche daraus einen gegründeten Anspruch und
Forderung, wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeinen, Edittales cum
Termino zur Angabe und Justistcatro«aus de« «7. April s.c. bey Vermeidung der recht¬
lichen Folgen erkannt-

i z Bey dem Amtgerlchte zu Aurich ist weg«» der insolvest befundenen Nach«
lassenschast des weil. Seeven Lübbers in der Riepe , welche in pl . m. 602 rl . wegen ver»

.kauftet Mobilien und noch zu verkaufenden Immobilie» besteht , der Concurs cum Ter«
mino zur Angabe und Justistcatiov auf den 6 . April a . c. erSfnet und offener Arresser»
kannt , sodann der Justiz Commissarius Tiaden zum Interims Curatore angeordnet,- un«
ter der Warnung : daß die ausseublejbrnde Gläubiger mit ihren Forderungenan die Mas»
se werden präcludirt undihnea daran ein ewiges Stillschweigen werde auferlrgrt «erden.

Uebrigen« müssen alle etwaige Pfandeinhabere im gedachten Termino «m ge.
dachten Termino bei Verlust.ihres Pfaudrechtsffo wie diejenige , welche an deu vefunctum
Debitorem schuldig geblieben , davon gehörig« Anzrige thua , indes darf keiner der De-
ditsren ohne Dorbewust dieseslGerichts g« Niemanden heiVermeidung doppelter Beza«
>aOdie Schuldabtragep .j

»4
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l4 Bei dem Amkgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen der Käufer der jüngst
öffentlich verkauften Grundstücke des hiesigen Bäckers Johann Gerhard Wolters / als

r . Pelde - Müller Schüttler wegen eines Garten,
2 . Schuster-« mts -Meister Ziesten wegen eines Kamps,
Z. Drechtcr D'jmen wegen eines dito,

Johann Hinrich Hemcken wegen eines dito>
5. Oncke Ludden wegen eines Diemat Meedlandes, .

tvidek alle und jede , welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch
«ine Servitut tu haben vermeinen, Edictales cum Termins zur Angabe und Justificakio»
anf..den 6 . April «, c . bey Vermeidung dev rechtlichen Folgen erkannt.

r 5> Bey dem Amtgerichte ;u Aurich find aus Ansuchen des Castien Dircks auf
de« grossen Dehn , wegen des öffentlich gekauften Hanfes und Landes des weyl. Werke
Harms daselbst , wider alle «n» jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und 8sr«
derun « , wie auch eine Servitut zu haben vermeinen, Edictales cum Termins t»r Angabe
und Sustistcation auf den6 . April a . c . bey Vermeidung der rechtlichen Folge» erkannt.

16 Der de« Amtgerichte ju Aurich sind ad imploratioaem des Herr« Kriegt
Csmmissarii Detmrrs , wegen dcS öffentlich gekauften am hiesigen grosse » Kisch - Teich
belegrnen doppelten Gartens des weil . Herrn Cousistoriai. Raths Smid , wider alle und
jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch eine Servitut
ru haben vermeinen , Edictales cum Termins zur Angabe und Justification auf den 6le»
April s . r. bey Vermeidung der rechtlichen Folgen erkannt.

17 Wann der Hausmann im Wiarder Kirchspiel , ZddeFolckers vor kurzem
verstorben , in seinem im Jahr 1763 errichteten letzten Wille » , seine nächste Erben vä¬
terlicher Seite , zu Erben seines Lsndanths, beim HohenstiefcrSiele , eingesetzrtr M
Autsündigmachnnq dieses nächsten Erben aber , ans Ansuchen des sich gemeldete» Hillerk
Cornelius , au« Sande! , ei« öffentliches Prseloma zu Recht erkannt worden:

So werden diesem gemäß alle u «d jode , welche ans dem angeführte » Testa¬
mente auf das obenbemelte » 0« Jdde Folckrrs nachgelassene Landguth , Anspruch zu ha-
ben vermeinen , hiedurch öffentlich vorgcladcn , binnen 12 Wochen , von Zeit dek erste»
Publicacion dieses , als vom 2sste» dieses Monats angerechnet, sich bet Hochfürstl . Land¬
gerichte , gebührend zu melden , ihre Befugst « und de» Grad der Proximität anzuge¬
ben , und zu bescheinigen , und daraus weiteres rechtlichesErkenntnis zu gewärtigen ; mis
der ausdrücklichen Verwarnung , daß diejenige welche sich in der vorgeschriebenen Frist
nicht gehörig melde» werden , mit ihrem etwaigen Erbanspruche pväclndirrt, und mehr
erwähntes Landguth den sich legitimirtea nächsten Erben zuerkannt werden solle ; Wor»
uach rc . Siguatmn Jever den 24sten Ja «. >786.

t I". 8. ) Bus Hochfürstl . Landgerichte hiesrlbsi.

18 Bei dem Amtgerrchte zn Emden find auf Ansuchen des Hausmanns Harm
I . Rüst zu Wybelsum , Edictales wider alle und jede , auf das durch ihn bey öffrnttichec
Eubhastatio» erstandene , von Garrelt Aiders Wiktwe Eiske Snnekes hmührende Haus
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rum annexis ju Wybelsum Spruch und Foderunghabende Präteudenke «, cum Termins
reprodnctienisperemtorio auf Heu2? ste» April «»stehend sub poena präclufi erkannt.

iy Dry dem Stadtgerichte »u Emde » sind am isten Mart . evrr . auf Anhal¬
ten des Jsstitz - Commiffarii Schmid nom. de« wcyl. Schiffs - tzapiksins Kete ! Jacob«
Wittwr Alften Tkynmaans Hieselbst , da per Ress!, vom 4tcir Jan . jüngst der Eoncurs
über dieKekei Jacsbsche Rachlaffenschast eröfnet worden , über benarnten Nachlaß de«
Kekel Jacobs EdictalsS wider alle ««S jede , welche auf besagte Dertaffeuschaft ex ca-
»ite krediti oder sonstige Ansprüche und Forderungen z» haben vermeine« mszte« , cmn
Termins von 9 Woche« und zur Reproduction auf den rsken May nächst?, bey Strafe,
daß die ausbleibeade Prätendenten ihrer etwaige» Vorrechte« verlustig erkläret Md mit
ihren F̂orderungen nur an dssjeniße , was n : ch Besnedigssg der sich Meldendes Gläu¬
biger von der Maße übrig bleibe« wird, verwiese» werde« ssstrs . Wer an die Masse
schuldig ist , muß bey Strafe doppelter Seraölung nicht« an jemand entrichten , son¬
dern e« au das hiesige DepHlum bezahlen . Etwaige Pfandichsber werden bev Verlust
ihres Anrechtes angewicfts , dem Gerichte davon getreulich Anzeige zu thu«, «nö die Pfän¬
der, Gelder oder Vocmnente ad Depositum zu briugen.

20 Bey dem Amtzerichte zu Aurich sind ad implorationem der Käuftre deS
Johann Siebels zu Osteel den ly . Nov . a . p . öffentlich verkaufte » Stöcklande

1 , Hinrich Mencken wegen einer Jiöde )
2 . Rolf Rolfs - - dito ) Acker Landes
z . Ewe Frerichs - - - dito)

wider allejund jede, welche darauf einen gegründeten Anspruch und Forderung, wie auch
Servitut zu haben vermeinen , Edictales cum Termins zur Angabe und Justistcation
astf den 6 . April a - c . bey Vermeidung der rechtlichen Folge» erkannt.

21 Nachdem beyrn Königliche« Amtgcricht zu Leer per Resol. de 18 Febr . cur.
«her das in einige« wenigen verkauften Gütern und Beschlag bestehende Vermögen des
Hau «man »s Dirk Wirkjes zu Wemgermoer der Concurs eröfnet worden : So werden
sämtliche Gläubiger keßeibcu hiemit ciriret , innerhalb ü Wochen längstens in dem repro-
dnctions- und präciufivischen Termin den iLten May eurr. entweder persöhnlich oder
durch zuläßige Mandatarien und Justiz » Commiffarien beim hiesigen Gerichte ihre An¬
sprüche anzugeben , die Richtigkeit der Forderungen nachzuweiscn , und sich sodann mit
de« Co« - Kreditoren einzulaffeu , unter der ausdrüklichen Warnung:

daß falls sie «icht erscheinen , ihnen gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Still¬
schweigen werde auferleget , und sie mit ihren Forderungen an die Maße präcludi«
xrt werden.

22

Beym Greetsielischen Amtzerichte ist über den geringen, von den allein
vorhanden gewesenen , öffentlich verkauften Mobilien, nur 92 Gl. 8 Sch . betragenden
Nachlaß der weyland Eheleute Harm Dircks uud Gesche Focken zu Visquard der Con-
rurs eröffnet , und citatio ediktal»« , wider alle und jede derselben Creditore «, cumker-
mino von 6 Wochen et präclufiso auf den 25 May nächstkanftig, unter der Warnung
erkannt , daß diejenigen, welche in diesem Termins nicht persönlich oder durch zuläßige

De-
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Bevollmächtigte erscheinen werden, mit allen ihren Forderungen an die Maffa vräcludr-
ret , und ihnen deshalb gegen jdie übrige Creditores ein immerwährendesStillschweigen
werde auferleget werden.

2Z Bev dem Amtgerichte zu Emden sind am 2i März auf Ansuchen des
Schmredemsisters Peter Arens ;u Wybelsum , cdickales wider alle und jede , auf das dem¬
selben, von den Eheleute » Jan Davids Bruuius und Elisabeth B. Brunius , daselbst öf¬
fentlich verkaufte , zu Wybelsum stehende Haus nebst dam gehörigen Kohl - und Obst-
Garten . etwas Saardeich , Wafferdobbe und Fischteich , ferner ein Braukessel, groß pl.
m . 9 Tonnen, und r Brsukupen , 4 Tonne » / große und kleine Fäßer , Füllkanne mit
Kupfer beschlagen , Scdepfaß und Grensbaum, auch sonstige Annexen, aus irgend einem

^ rechtlichen Grunde Spruch habende Creditores et Prätendentes cum Termino jur Angabe
von 9 Wscheu , et reproductionis auf den rr Iunp nächstk. unter der Warnung, daß de-
men Auffenbleibenden nachher in Absicht des Käufers und des obbemeldten Jmmobilis ein
ewiges Stillschweigen auferleget werden solle, erkannt.

24 Dey dem Amtgerichte zu Wittmund , find ad instantiam des Johann Jür¬
gens Oettcke» Edickales , wider alle, welche auf das von ihm, von Minger Müller öf.
fentlich gekaufte, im Mählenstraßer - Quartier zu Wittmund belegen« Haus mit Garten,
Spruch und Forderung zu haben vermeinen ', cum termino präclusivo auf den 22 Iuny
1786 erkannt.

25 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 22 März e . über das Vermö¬
ge« des hiesigen Bäckermeisters I . M. de Vreese und dessen Ehefrauen, Evucursus cre-
ditorum eröfnet . Sämtliche Gläubiger werden hiedurch vorgeladeu , innerhalb 9 Wochen
längstens aber in Termino präclusivo den 14 Jun . d- I . Nachmittags 2 Uhr, persönlich
oder durch bevollmächtigte Iustitz- Commiffarien auf dem hiesigenRathhause zu erscheinen,
um ihre Ansprüche anzumelden und deren Richtigkeit «achzuweisen , sodann sich über das
Cessions - Gesuch der Gcmernschuldner zu erklären , unter der Warnung : daß sie sonst mit
all ?» Forderungen au jdie Masse präcludirer , und ihnen in Hinsicht derselben und der
übrigen Lrediloren ein ewiges Stillschweigen auferleget werde» solle-. Wer an die Masse
schuldig ist, muß bey Strafe doppelter Zahlung , nichts denen Gemeinschuldnero entrich¬
ten, sondern es an das hiesige Depositum bezahlen.

Etwaige Pfand . Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechts angewiesen, dem
Gerichte davon getreulich Anzeige zu thua und die Pfänder, Gelder und Documenke ad
Depositum zu bringen.

2« Beym Greetfiesischen Amtgerichte ist über de- Krämers Ahlrich Jausen und
dessen Ehefrauen Etieatje Habben Lölling ;u Greetsiel Vermögen, der Concurs eröffnet,
und citatio edickalis wider alle und jede derselben Creditores , rum termino von 12 Wo¬
che» et präclusivo auf den l z Iulii uächstkünftig, unter der Warnung erkannt , daß diele-
gen, welche in diesem Termino nicht persönlich »der durch zuläßige Bevollmächtigte erfchei-
«en werden, mit allen ihren Forderungen an die Concurs - Masse pracludiret, und ihnen
deshalb gegen die übrige Creditores ein immerwährendesStillschweigen werde auferle¬
get werden.

(Nr . 14 M m, ) Zn



Zugleich wird auch allen denjenigen , welches» denGemeinfchulönerk etwas
Kn Gelds , Sachen , Effetteu oder Brkfschaften unter sich haben , hiemit anbefohlea,
deneoselbsn nicht das müdeste davon verab oigen zu lasse?; , vielmehr solches dem Geriete
fordersamst getreulich anzuzeigen , und jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte^in das gerichtliche Depositum abznliefera z mit der Warnung, daß, wenn dem ohnerach«
ket denen Gememschuldnern etwas bezahlet oder ausgeantworket werden solte, solches säe
Nicht geschehen geachtet , und zum Besten der Masse anderweit beiqetriebcn,' wenn aber
die Inhaber solcher Gelder oder Sachen dieselbe verschweigen und zurückhalten solten , sienoch ausserdem alles ihres daran habenden Unterpfand und a«dern Rechtes für verlustig« erden erkläret werde«.

27 Beym Greetsielischen Amtgerichke ist, auf Ansuchen des Bette Jacobs zuPilsum, citatio edictalis zur Angabe und Justisicationwider alle und jede, welche aufdas,durch des weilaad Tjade Hinrichs Kinder Curatoren , öffentlich verkaufte , von dem Eon«
trahenlen erstandene, daselbst be^gene Haus und Garten , nebst Kirchen Sitzstellen undLodten - Gräbern , Aasprüche und Forderungenzu haben vermeyne», cum termino von s
Wochen etpräclufivo auf den8 Iutm nachstkünftig, bey Strafe eines immerwährenden
Stillschweigens erkannt.

28 Bey den , Stadtgerichte zu Aurich ist per Dcceetum den 25 Febr. e. über
die verschuldeteNachlaKnschaft des weiland Schusters Hinrich Weinholt Otten Hieselbst,der generale Concurs eröfnet , und Citatio Edictalis contra quoscunque, desselben Eredi«tores cum Lermirro von 6 Wochen et iiqurSationis , auf den 19 May e . sub psna prä«elnsisnis et perpctui silentii erkannt . Uebrigens müssen die, welche an dir Masse schuldigfind, bcy Strafe doppelter Ersetzung, die Zahlung an niemanden anders, als den ernan«ten Interims Euratorem Jusiltz - Eommiffarium Liaöen verfügen , auch werden etwaigePfand - Junhaber angewiesen , solche ihre Pfänder bey Verlust ihres Rechts , dem Gerichte
getreulich an -uzeigen und ad Depositum abzuliefern. Signatum Aurich in Curia , dm1 März rM.

NorifieationeS.
1 Len 'Loba^r , Sossc cn 'Llree mcr 2! clcLcls; 1'ocbs-

Lovrcn 200 Zoacl als nicuv ^ is cc jeoo ^ - 2loo jemand ZcnccAen ks,
»äZrcsscre 27A !s)> ZWocr in öe k^ enlenüraar kor Lrnäen.

2 Daat vsorch in Lmckcn een Leerbnrsck in een ssferär
'ämerrvm-

Lel verlanAk , veläe rn. i ^ - iL ^aareo onci is , cn in K. cLcn cn 8ckr/-
Vc » AocäeÖnäcrv )'5 AciiaZ kiccbc , en van ^occle O ^ voeciinA , vy ^rar ros
^ eneAen ir , cn cl)? Le^usancheiZ biecbr , Aclieve 2.^^ Loe ecr lroe liever lo^
«je HLaalcelaar ^ Ib. IZa/nin ^r re melöcn , weläe nacicrs ^ nw^ irnb ral «äsen
om cs Lceorciesren» Lrnäcn clsn Iren kvlarc. 1 / 86 .

3



Z Oe XoopMLnn54. kaucrrnan , op 6e kckoe^ van 6e Zolrenpoarr-
tiraak aan '

c nieuve ^I »r^c re Lm6en , maz^ r 6oor ckee - en sieLcnc , 6s.r
Kern Arouvs en vicce Oollrecsc Koo^ Lrlecn re sic-ioomen L/n , rvnäe
6c ? rv8 6er Zrouven 6 6l koil . per cn6s ? rys 6er vircea 5evcn cer
een lialve 6j . sioll. per Lric 6ie eZrer een I .2Ü nccmr äan ckcrelve Hen 64.
koll, on6cr 6e vsornocmcke ? r/s lcr^Aen,

4 Es wird hiemit bekannt gemacht, daß der öffentliche Verding Königs. Bau«
Leßecke pro Anno 1786 — 1787 in folgenden Aemtera und Oettern abgehaitcn werde»
soll, als wozu sich die Zimmer » Mauerleute , Dachdecker rc. Vormittags um 9 Uhr da«
selbst einfiude» und anoehmen können.

Den zten April, als am Montage , j* Hagr.
Den 4ten ejusdem, als am Dienstage , zu Norden im Weuchaufe.
Den 6ten ejusdem, als am Donnerstage, zu Esens auf der Stadts- Wage.
Den 7teu ejusdem , als am Freyrage, zu Wittmund auf dem Amtgericht.
Deu 8teu ejusdem , als am Sonnabend , zu Friedeburg auf dem Amtgcrichtp

Die Bestecke sind, wie gewöhnlich, in jeder König !. Rentey vorher » emzufthen. Aurich,
dm 8tm März 1786 . Richter, König !. Preußl. Laursth.

5 Es wird hierdurch dsnev Mauer, und Zimmerleuten , Stroh . und Dach,
deckern rc . auch sonstigen Handwerker » bekannt gemacht, daß die KSaigl . Baubestecke pro-
Anno i7 §? in folgenden Armtern und Oertern , des Vormittags um y Uhr , öffentlich
4» die Wmdchanuehmmde ausverduugen werden solle», als:

Dm 27stsn Martii a . c . als am Montage , in Greetsiehl i« Sicke Mennm Haust,
Den 28stm ejusdem , als am Dienstage , zu Pewsum in Hinrich Lappers Haufe,
De » 2ssten ejusdem , als am Mittwochen, in der König !. Rentey zu Emden,
Dm Z l stm ejusdem, als am Freytage, in Leer in dem Prinzen von Omnien, woselbst
Den ist«« April , als am Sonnabend , der Verding einer neuen holl. Mühle , von

Reiht , Lurre, Zimmer , Mauer, Decker , Färber und TraujKort- Arbeit fol¬
gen wird.

Den 8ten ejusdem , als am Sonnabend , zu Anrich rm Brechterschen Wirthshanfe.
Ais wozu alle geschickte Annehmer eingeisdsn werden , auch , wie gewöhnlich,

in denen Rentheyen die . Bestecke vorläufig einzusehen sind. Munch , den ecken Martir
1786. Hermes, K . P . O . Landbaumeister.

6 Es wird ! dem geehrten Publikum zur beliebigenNachricht bekannt gemacht,
daß wer zu der Kunstftrberey auf Seiden , Wollen , Eatkun oder Linnen rc. allerlei) Cou-
leurcu recht aufrichtig standfest und ächt färben lernen will , wie auch Laken , auf der ei¬
nen Seite schwarz und auf der andern Seite roch oder was einer für Couleur beliebet.
Auch ist dabey eine prompt» drefferte Perserey für billigen Preis zu Kauf. Dle Liebhaber
können sich bei dem Schreiber Ebeling im pochen Herze» zu Leer -dieserrsegen meldeu,
der kau» davon nähere Anweisung geben.

7 Es werden aste und jede , welche an hes weyl. Kaufmanns Ulrich Rudok-
phr
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phr zu Norden Nachlassenschsft Foderunghabe«/ erftchet , darüber in den nächsten 4Ws-
chen an die Wittwe desselben Anzeige zu thun : imgleichen wollen diejenigen ss dem weil.
Ulrich Rudolph« schuldig geblieben , stch in der bemerkten Frist mit Bezahlung einfinden,
widrigenfalls die Wittwe genörhiget seyn wird , gerichtlich darüber zu verfahre «.

8 Oe Vrou ^ e -i . van cic k-k<ip»man ss . LrsnrAum. is van Voor-
nemcn, oin tiaar Loe^binäerzAcrecrickap , alz prellen, ^ ipkiabercn cn 8cem-
pels cn alles klar clacr rc> bckocrr, onäcr äs Roclccblnäers 8a5cn in
der ^ in ^ r cn in Oolllriczlanci re villcn verkoken , en oä ceniZ on-
^clronäen 8ckoolAoeci en VraArboclc cn ^nkalz Kelcenboe^cn cn anäer-
Lins äic 6aclin ^ äaarin lieekr vorc verrohr,' vm äcn 5 ^ x>ril nall ^oomcnäc in
^mäcn cen läui?e van vornocmäe Vrou^ cä, äcz mvr^cns orn nc^cn Uir cs
larcn invincicn^

9 llenricus llolrliuis avcrrcerc , äar !) )> licm ^emaa^ r cn ver-
^ogr vorci , allcrlianä Knorren van üorllel 6ocä ror civile pr ^rcn , rc-
commcnäecrr rig in ^ clcrs 6uult , voonencie rkans ren käuyre van L.
Xlcrrc 6cvccri «a2^cr, re^ens over clen O ^ tkalzboom in äe ^ rooce ä'rraacs
cn anllsanäc kvla/ aan tier I^ieuvec k^lar^rrc ^ens ovcr äe W^aa^e, . ror
Lmäcn..

IL> Es ist für pl. m . vier fünf Monat ein klein Jagdschiff zu Nettelborg bis
auf deß Reemt Jansseu AuKendeich getrieben , der Cigenrhümer wird ersuchet , solches
innerhalb ^14 Lage nach dato , gegen Erstattung des Berg Geldes wieder sbzusordern,
oder zu gewärtigen, daß solches den ersten April zum Besten der Loger Armen daselbst ver«
kaust wird..

I I 0 ^> «le inicläelile öleelce ssan Alarms ror Lmcicn iz een
Llocä Zocci gewonnen blso ^ van xl . m . Voer uyr cie blanä re ^oop.
^ icns Laeäing kcc is ^an bovenZenoemäc naeäcr OnäeriAr bc^oomcn.

12 Da der Sägemüller Willem Harders, wegen seiner unordentlichen und ver¬
schwenderischen Aufführung per Sententiam d. 20 hufus pro prsöigo erkläret worden:
Als wird von wegen Bürgermeister uud Rath der Stadt Emden , d -in Publics solche
prodigalitäts Erklärung bekannt gemacht, mit der Warnung , dem Willem Harders selbst,
oder einen andern in dessen Namen , keine« Credit oder Geldes Vorschuß angeocihen zu
lassen , weil ein jeder den daraus entstehenden Schaden und Nachtheii sich selbst zu irnpu«tiren, und von dem Gericht zu Erlangung seines etwaigen Anleihens keine Hülfe zu hof¬
fen hat. Sign . Emdä in Curia , den21 März 1786.

13 Kupferstich Anzeige.
Der rngländische Mahler Herr Cuningham hat vor kurzem Seine König!. Hoheitden

Krön
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Kronprinzen Friedrich Wilhelm von Preuße« in Lebcnsqrösse gemahlt . Die vollkommene
Aehnlichkeik und die Güte des Gemähides hebe» es Kennern und Persomn vom ersten
Range dergestalt emyfshien , daß sie gewünscht haben, einen Kupferstich davon zu besitzen.
Diesem Verlangen gemäß hat Herr Eunningham , mit Grnehmhaltung Seiner Königl.
Hoheit des Kronprinzen , solches durch den Herrn Dommicus Cunego aus Rom iu Kup-
fer zu stechen ««fange« lassen und es wird spätestens in der Mitte des April fertig scyn.
Es ist Ihr » König !. Hoheit der Frau Erbstatthalterin zugeeignet und beträgt an Höhe
2 Fuß6 Zoll , an Breite , i Fuß 6 Zoll.

Die Präuumcratio« überuimtdas Königs. Postamt hiesslbst zu zwey Dukaten in Golde.
Die Pränumerauten bekommen die besten Abdrücke . Ohne Pränumeration kostet das

Exemplar drey Dukaten. Aurich de« rasten Mart. 1786.

14 Ein completer guter und cvmmoder Jagd - Wagen', wird mit oder ohne
Geschirr zum Verkauf ausgeboten , Liebhaber dazu wollen sich bepm Hausmann Peter
Decker in Seriem , Esener Amts, melden.

Nachricht.
15 «korentz Lesebuch für die Jugend, der Bürger und Handwerker, zum Ge¬

brauch in Schulen und beym häuslichen Unterricht , «ach dem Muster des Rochowische«
Lesebuchs für Landschulen , 8vo . 1785 ." Dieses Lese Buch , für die Bürger und Handwer¬
ker , ist eigentlich eia Schulbuch für die Jugend , welches nicht für de« geirrten Stand be-
stimt ist, und hat de» Endzwack vernünftige «nd glückliche Bürger zu bilden. ES ist iw
einer Sprache geschrieben die dem Verstände und den Fähigkeit«» derer die dadurch gebil»
det werden sollen , angemessen ist. Der erste Theii , welcher bereits fertig ist , enthält
einen kurzen und nüziichen Auszug aus der Naturgeschichte uud Naturlehrez ' daSsüzlichste
über die Kentni « des Menschen und die Mittel wie er in gesunden u«d krauken Tugcu be¬
handelt werdon müsse . Die nöthigsten Voerkeutmsse von der Emthrilsug der Zeit und
überhauptder im Calender befindlichen Dingen. Zu diese» ersten Theile sind vieleKupfern
und Holzschnitte, und ist ohne die Kupfern i Alphabet stark. Der Preis ist r MHIr.
2 ggr . in Golde.

Der Verfasser hat zweyerley Absichten bei Verfertigung dieses Buchs, näm¬
lich daß dadurch junge Leute zu uüzllche und brauchbare Menschen gebildet werden, und
dann auch , daß es ein Lesebuch für die Aeltern wird , mit denen sich die lezter « in den Feier«
abendstundcn auf eine angenehme und nözliche Art beschämen. Wie glücklich der Ver«
faßer diese Absichten ausgeführt hat, das beweiset das allgemeineLob welches dieses Buch;
in de« berühmteste» Zeitungen und Journalen erhalten hat. Zu» Beispiel i» der Hämi¬
schen gelehrten Zeitung , in der allgemeine« kitteratur . Zeitnng , in dem deutschen Mer*
kur 1786 rstes Heft und im Hamburger Correspondenten-

Dieses uüzlrche Buch kan man bey Endrsuskerzeichnetru , in einigenWsche«
für den bereits erwehnten Preiß von i Rthl . 2 ggr. in Golde bekomme», auch allenfalls
durch den Herrn Buchb . Tjaden in Aurich , durch Hr« . Buchb . Boldeus in Norde« ,
erhalten . Ferner ist bey Wir zu habe« : r ) " Madchenfeier und Jünglings > Weihe
Deutschlands Schönen gewidmet, mit GesängefürHarfe und Klavier, rste« Heft. Leip¬
zig 78ü 22 ggr .

" Ein mehreres werden befundene Avertissements und Zeitungen , wie
auch .Sie Vorredeibe y diesem Buchs davon sagen . Ferner wird unter dem Titel : "Meist
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sMer dummes Zeug, wenig kluges , aber doch viel Spaß , gedrukt dis. und jenseits - es
MondS , Statt Blanchard, mit Figaroschen Schriften" — mit Anfang der erstes Wo¬
che dieses Jahrs , eine Wochenschrift — Generis Omnis — ihren Anfang nehmen . Dm
Inhalt wollen - ie Verfasser nicht voraus skiletiren , ( er liegtauch schon im Titel) aber
kein Leser soll dabey Langeweile haben . Die Pränumeration auf den ganzen Jahrgang,
von 5 2 Bogen , beträgt , Rthlr . , 6 ggr. in Golde , einzeln jeder Dogen r gr . Außer wenn
ein Kupfer »der Notenblatt dazu käme, (wie denn deren eiNM dazu kommen sollen) müßte
« ach Beschaffenheit 6 Pf . bis r ggr . mehr bezahlet werden . Wer jaber , Rthlr . , 6 ggr»
vsransbezahlt hat , schiessct weiter nichts nach, es komme auch was da wolle, noch dazu.
In Aurich nimmt darauf der Herr Buchbinder Tjaden, in Norden Buchbinder BoldeuS
Pränumeration und Bestellung an ; sonsten beliebe man ssch durch Postfreie Briefe an mich
i » «dSrrßiren . Leer den zosten März 1786, G . G . Macke ».

16 Bei Mir find folgende neue Bücher in Louisd^a 5 Rthlr . um bei'gesetzte»
Preis tu habe» , als : , ) Vernunft und Oktenbahrung , 8 . Berlin 86 . 8 ggr . 2)
ZVouvelle 6eoArsz >irie s 1/U5LA - 8- 5 iriüicucr - c ä - 5 0c >uverüsrir - 5 krsi^ czib« rcokermsric
Icr krolliiötionr , 1- 5 utaFc », 1- 5 couRim - 5 äs cbscjue z>s^5 sc eou 51 - 5 cNs - A - mLn? srri-
vä5 turlc 61 obr julczu

' ca , 785 x »r - lae . Lenell- , 8 . a kerlia 86 . 2 Rthlr . 8 ggr»
Z) lt - z>on 5- z Iz t^ucüiso «zue DoÄ — as s I .'css>sAac ? z>sr Deals , Zcn. Lerlin 86.
Z ggr . 4 ) - Leraorrc, lur 1-5 ? roäaÄ5 äu R-Zas - linersl äc I? - loasrcl, !- prusiäcnae
« für 1- 5 äs - ulclv - 5 ccrrs Lrsacbc äe DL - yaoiirle l 'oliciczue z>sr Heroik ?, 4.
-» 8-rlill 86 . L ggr . 5 ) Ueberden wahren Reichthumdev Staaten , das Gleichgew cht
des Handelsunoder Macht , vom Kömgl . Staatsminister Freyherrn von Herzberg , gr. 8.
K6. z ggr. 6Z do. franz . 4 ggr. 7) Allgemeines historisches Taschenbuch, oder
Abris dcr merkwürdigsten Weltbegebcnheiten enthaltend für 1786 , die Geschichte der
wichtigsten Staats - und Haudeisveränderunge « von Ostindien , von M . C. Sprengel,
mit vielen Kupf . und einer illnminirten Charte. Berlin 86 . , 6 ggr . Lro-llürc. 8)
Die UntrMbarkeit und Unveräusserlichkeit der PfalzSayerischrn CrblLnder erwiesen , v»n
Fischer, gr . 8 . Berlin 86 . 8 ggr . 9) Zustand des alten und neuen Egyptens, in An¬
sehung seiner Einwohner, Ser Handlung, des Ackerbaues, der pol . Verfass, re. a. d . fr»
des Herrn Savary , mit Zusätzen , von Schneider, m . r K . u . i Karte , gr. 8. Der-
An 86 . i Rthlr . 6 ggr . , o ) Von dem Nuzzen der Holzsparöfen, in periodischenBlät¬
ter », durch die Gesellschaft der Holzsparkunst, mit iz Kupsert . 8 . Berlin 84 - iS 86.
A Rthlr . 6 ggr . , , ) Kirchen - und Kerzeralmanach , a. d. Jahr , 756 . vsm Haupt-
xastor xxx in H . 7 ggr . Die vorhin bekannt gemachte Predigt nebst Betrachtung von
Wiedeburg- ist auch in Emden bei Hrn . Buchbinder WrMhieu, in Norden bei Hrn.
Buchbinder Vsldens und in Leer bei Hrn . Buchbinder Warner zu dem bekamen
Preis zu haben. — kSodrun HfiM auch alle die bekamen schöne« Schickten in
wohlfeilen Ausgaben , zu den gewönliches Preisen gebunden und ungebunden jezt bei mir
1« haben ; nächstens wird apart ein Catalogus gratis davon au -gegeben . Unter des neuern
welche jezt erst herausgekommen , ist auch Zimmermann über die Einsamkeit , K . 4 Theil
cpt . i Rthlr . , 6 ggr. d. Michaelis Mosaisches Recht, i - ; r . Theil, gr. Z . sauber ge¬
druckt, 2 Rthlr . Aurich Sen zo März 1786»

August Friedrich Winter,
Buchhändler und Buchbinder.

r?
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17 EL werden alle diejenige , welche dem wl. Rathsverwanten von Ehe annoch
mit Ansmienerey - ' Schuld , oder sonst verpflichtet sind , und sich ohnlängst geschehener
Erinnerung ohngcachtet , zur Bezalung nicht cingefuuden haben, hiedurch nvchmaiS dar«
an erinnert , und zugleich bekam gemacht , daß dem Kaufmann I . Doden hie selbst die
Eincgßirung und Leytreiöusg gedachter Reste aufgetragen sey . Auch werden Diejenige,
welche von dem Verstorbenen etwas zu fodern haben mögten , ersuchet, sich deshalb for-
derjamst zu melden. Aurich den zssten Mart . 1786 . >

18 Der Königl . Allerhöchsten Verordnung zufolge wird hiemtt bekannt gemacht
daß das allerhöchste Edict wider den Mord neugeborner , unehelicher Kinder und Ber«
heimlichimg der Schwangerschaft , auf angestellte Visitation, au allen Orten dieses Amts
wo es anfangs angeschlagen annoch richtig assigirt befunden. Friedeburg im Königlichen
Amtgericht den Losten Mart . 1786-

19 Das Königliche Ediet wider die Verheimlichung der Schwangerschaft , und
den Mord neugeborner unehelicher Kinder ist im Amte Stickhausen , « och an alle» de«
Stellen , woselbst es anfänglich affigiert , anzntreffen , welches auf allerhöchsten Beseht
hiedurch bekannt gemacht wird . Stickhausen am Amtgericht den 25 Mart . 1786.

20 Der Allerhöchsten Königs . Vorschrift gemäß wird hiedurch bekannt gemacht
daß das Edict Wider de» Kindermord re. in der Herrlichkeit Dornum bei der deshalb ver«
anstalteten Untersuchung noch au allen Stellen wo es aufänglich angeschlageu worden , af-
figirt befunden sey ^ Signatum Dornum am Höchst . Gerichte den sz Mart . 1786.

Brcdt - Fleisch - nnd Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat April 1786«

Ein Rockenbrodt von 8^ Pfund - -
ZweyEyerbrödte , Puffen und Frantzbrodt zu 7 Lotst
ZwestSchoonroggen ganz von Weitzenmehl a 7 Lotst
Zwey dito , thcils von Nocken theils von Weitzen a 8 totst
Zwey Sauerbrödte zu 9 Lotst - -
Rindfleisch die beste Sorte a Pfund z

die mitlere Sorte -
die geringere oder z te Sorte st

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Viertel la Pf.
das vorder Viertel s

die mikl . Sorte , das hinterViertel

die geringere oder ztr Sorte im Durchschnitt
Cchaaf - oder kamfleisch a Pfund
Schweinfieisch a Pfund > -
Metwnrst a Pf.
Speck «
Dito trockan

das vorder Viertel

Schwei»



Schweinefett oder Rüssel
Eine Lonne gut Bier

Ein Ki ng davon
Eine Tonne dünn Bier

Ein Krug davon B

2 Rthlr. 12^
i Rlhlr. 26

- 10

1
Brrodt - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden,

für den Monat April 1786.
Ein grob Rockenbrsdk a 8Z Pfund - — - Athlr. Mr . 5 212 Lochfeür Rockmbrsdt - - I8 Loch weiß oder Wsizeubrodt - - r
Rindfleisch die besteSorte , bas Pf. — — 4rte Gor» , dito — — z

zke Gork» , dir» — — 2 '
Schweinefleisch das Pfund — — - 4 5
Kalbfleisch , die beste Sorte , a Pf. - - 4

Brodt - Fleisch- und Bier-Taxen der Stadt Norden,
für den Monat April 1786.

die rte Sorte
das gemeine 2 5

r 5
2 ZGchasf oder Lammfleisch das beste

das schlechtere
Bier das beste di « Tonne —- r

das Kruß
die »woteSorte die Lonne

das Kruß
die dritte Sorte die Tonne

das Kruß
sogenannte Klembier die Lonne

daS Kruß —

2
2 IS

3 rl . z8

27
5

1

1 Rocke» Brod ju 12 Pfund schwer
Halb dito -
Viertel dito -
5 Loch Schoaroggen halb Rocke«
4^ Loch Eierbrod — -
1 Piund Rindfleisch vom besten
i dito mittelmäßiges ' —
1 dito »0» schlechter»,
i dito- Kalbfleisch vom besten
1 dito mittelmäßiges ' — -

10 stx. 5 w.
5 2z

2 7;

4
2

5
F

j i dito



28 r

i Wo schlechter»
i 'dito Lammfleffch vom beste»
idito mittelmißizeS
iditö schlechtes — -
idito Schweinfleisch
iLonse rr Gulden Bier
i Krug in derSchencke
idito außer der Schencke
i Tonne y Gl . Bier —
i Krug in der Schenke
idito ausser der Sche»ke
'1§ Mne 5 Gl . dito -
i Krug in der Schencke
s dito außer der Schencke
iTonne beste bitter dito
, Krug in der Schencke!
/ Krug außer der Schencke
, Tonne ordinaires -bitter dits
i dito in der Schenkel
i dito außer der Schenke

i
2 2 ^
I

4 5
24
Z
L

L
1 §
4 §
2
I

2
r L

46
5
l

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Esens?

für Hen Monat April 4786.

Ekr grob Rocken «Brodt zu 7 ? Pfund
Ei » fein Rocken « Brodt zu 14

'
Loth

EinBrodt »on halb Weitzen« und halb Nocken « Mehl a rs ksth
Eini Weitzen « Brodt mit oder ohne Eorinte» zu 9- Loth
Ein Eier oder Franz « Brodt zu 8 Lsth - -
Das Hörige Weitzen - und Rocken - Brodt i« klemermWer grssserm

Format nach Proportion obiger Taxe.
Ein Pfund vom besten Weitzen-Mehl

mittel dito . —
Grand - Mehl . ——!

Das Pfund vorn beste» Rindfleisch;
der mitler« Sorte

— -— « Lek geringste» ——

Schaaf - oder Lammfleisch , das Pfund vom besten « ö
mittler» «
geringste» «

Vas Pfund ; Kalbfleisch ^ von der fbesten !Sorte —
er mitler« Sorte

j geriagstc« . .
( Wr 14 K « )

r
r
r
4.

2^

rF
3ß

2z
i'. r

s

4

Die



D >e Tome vom besten Bier
D : - Lonne MittelBier

Die Tome halb Bier

282

3 Rthlr. Ein Krug davon iß Str.2 Ein Krug davon rr

Getreyde , Butter und Käst sodann Zwirn-Preijm
in der Stadt Emden dm 24. März 1786.

Weihen, Ostfttiicher per Last -
rmländischer alter - - -- —

- - neuer - -
Rocken , Königsberger — -

Elbinger -- -
Einländischer alter — — — -

- - «euer — ^ -
Särste, Winter - — — -

Sommer - — : —
Haker , rum brauen .—

zum Futtern — > —
Duchweitzrn — — _
Dohnen getrocknete — — —. . ungktrockuete - — ^Butter M rothe — — — —— ^ tel weiße — — —
Käse die beste Sorte 120 Pfund — —— geringere - — —
Garn zum Zwirnmscher Gebrauch von der gröberen Sorte von6 Stück aufs Pf. die ros Stück

mithin das Stück
Feinerer Sorte die ioo Stück

mithin das Stück

236bis24ÄGemthlr,
90 - 140

154 - l5o
148 - i s 4
140 . 144.

90 . 100
80 - 90.
70 - 82

60 . 72
25 - 50.

122 » 112.
ILO « 22S
ioo .> 112.

72 - 92
19 - 21 Gulden

17 - 18-
12 - 14.

6 . 9.

21 2Z.
4St . — gzSt.

18 20
zZSk.

Avertissement.
Die König!. Krieges, und Dsmainen - Cammer bringet mi'ßMg io Erfah¬rung , daß das Spring . Geld sicht nach Vorschrift des Edittmäßigen Satzes!, sondernvon eisigen Eigner« schlechtartiger Beschäler niedriger genommen wird.

Wann nun dadurch für die Pferde . Zucht ein wesentlicherNachtheil er¬
wachst ; aks wird , mit Bezug auf bas Königs. Edict , dem Publieo bekannt gemacht,daß das Spring - Geld in allen Fällen , dir Stute bestehe , oder nicht , mit Ein

« lhlr.



Rthlr. Courant , bey Vermeidung wiliküriger Strafe?, bezahlet werde» Me und müsse,
wornach sich also mäaniglich zu achten.

Signatum Aurich in Camera , den28 sten Mart . 178S.

Verheurung . '

Lammert Hansen vou Ehwegen et konsorken in Esens wollen ihren von weyl.
Eilt Meents herrührendeu Platz , Meyenburg genant , groß 66 Diemathen , entweder
auf 6 Jahre im ganzen oder auf ein Jahr bey Stückenverheuren , auch wenn die Ver¬
heurungauch nur auf ein Jahr geschieht, den Unterhalt der Deiche md dielgemelnen Werke rc.
von dem ersten May 1786 bis dahin 1787 an disMmdestannchmende ausverdiugen.
Liebhaber zu einem oder andern wollen stch am Mittwochen den Zteu April des Nachmit¬
tags präcise um 2 Uhr in Oncke Meinls Eden Krughaufe zu Stedesdorff einßnde«
und eontrahiren.



-

LMM
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